
 

Frühlingsausflug am 5. Mai 2012 nach Menzingen 
  
 
Menzingen? Wo ist Menzingen und warum Menzingen? 
 
Zu unserem Frühlingsausflug dieses Jahr, wie immer zusammen mit 
Skandac, sind wir bei Jette und Sepp von Rotz eingeladen. Jette und 
Sepp sind einigen von euch sicher bekannt vom Skandinavischen Club. Sie 
sind oft dabei, am Weihnachtsball, weil sie gerne tanzen, an Clubabenden 
weil sie sehr „selskabeligt“ - und interessierte, aktive SCZ-Clubmitglieder 
sind. 
 

 
Jette lernte ich vor 
vielen Jahren an einer 
Vernissage der schwe-
dischen Malerin Astrid 
Winter kennen, über 
die ich mehrmals im 
Skan-Nytt schrieb. 
Jette, auch Künstlerin, 
hat mehrmals mit Astrid 
zusammen ihre Web-
kunst ausgestellt. Ihre 

wunderbaren Webbilder wurden in unzähligen 
Galerien in der Schweiz und im Ausland ausge-
stellt.  

In Dänemark u.a. auf Nyborg Slot, mit 
Nyborg Kunstværksted. Sie besuchte 
eine Kunsthochschule in Dänemark, so-
wie  die Kunstgewerbeschule in Zürich. 
 
Jette lebt seit 1973 in der Schweiz.  
Sie ist auch ausgebildet als Pädagogin 
für Kinder und Erwachsene, sowie in 
Psychologie. Ausser ihrer heilpädagogi-
schen Tätigkeit mit behinderten und 
schwerstbehinderten Kindern, weiterbil-
det sie Pädagogen. 
 
 
Sepp von Rotz, ihr Mann seit 45 (!) Jah-



ren, fing als gelernter Hochbauzeichner an, besuchte die Kunstgewerbe-
schule und zog fünf Jahre lang nach Dänemark zur Weiterbildung in Stadt-
planung. Auf der Studienreise fing er an zu malen. Seit 40 Jahren lebt er 
als freischaffender Künstler in Menzingen. Beeindruckend ist die Liste sei-
ner künstlerischen Stationen,  
wie zahlreiche Ausstellungen, z.B. im Kunstmuseum Luzern aber auch im 
Ausland.  
 

 
 
1983 die Kreation der Tivoli-Medaille in Kopenhagen, die sich in namhaf-
ten Museen der Welt befindet. Die internationale Rauminstallation an der 
„Art 85“ in Basel, dann ein Gesamtkunstwerk für die Stadt Esbjerg, an-
lässlich einer Festwoche, sowie, zusammen mit 15 europäischen Künst-
lern, die künstlerische Ausschmückung des Schlosses Häckeberga Manor 
in Genarp, Schweden. Über diese drei Anlässe wurden auch TV-
Reportagen gemacht. 
Seither arbeitet Sepp viel im Kanton Zug, auch mit Kindern und Behinder-
ten und veranstaltete z.B. das Kunstspektakel Sepp von Rotz in Baar. 
2009/10 nahm er am Kunstsymposium Stavanger in Norwegen teil, mit 
fünf europäischen Künstlern, die in Stavanger und auf der Insel Fynøj mal-
ten. Sepp malte openair zwei Bilder – 10 x 1.60m gross! 
 



 
“Haben Sie gewusst, dass der Tourismus im Kanton Zug in Menzingen begann und 
dass dieses berühmte Klosterdorf bereits 1904 mit dem Bus erschlossen wurde? 
Menzingen - 807 Meter über dem Meeresspiegel gelegen und eingebettet zwischen 
den Moränenhügeln ist ein Geheimtipp." 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Treffpunkt am Samstag 5.5.:  11.30 am Parkplatz Fussballclub in Men-
zingen 
 - Besuch in Sepps Atelier (3 Min) mit Apéro 
 - Wir gehen nach Hause zu Jette und Sepp (10 Min zu Fuss) mit an-
schliessendem leichtem Mittagessen. 
 - Nach dem Essen erzählt Jette von ihrer spannenden Arbeit als Pädago-
gin und zeigt ihre Web-Bilder. 
 - Wenn das Wetter einigermassen schön ist, werden wir „die“  Sehenswür-
digkeit von Menzingen besuchen, das Kloster Gubel. 
Zu Fuss geht es eine knappe Stunde, es gibt auch die Möglichkeit dorthin 
zu fahren – u.a. mit Jette’s Shuttletransport. 
Dort trinken wir Kaffee-Zvieri, geniessen die unbeschreibliche Aussicht und 
schliessen den Ausflug ab. 
 
Anmeldung bis  spätestens 30. April bei 
 
Yvonne Helweg 
Mail: yhelweg@sunrise.ch 
Tel. 044 362 37 18   Mobile 076 489 13 07 
 
Mitglieder bezahlen: CHF 20.-,  Gäste CHF 30.- 
 



(J+S v.Rotz Gutschstr.32 Tel. 041 755 15 87) 


